
Ausleitung von
Schwermetallen und Aluminium

Online Seminar

NATURHEILKUNDE
Schwermetalle und Aluminium sind die großen
Therapieblockaden und Auslöser von
Zivilisationskrankheiten der heutigen Zeit.
Nervenerkrankungen wie Alzheimer, Parkinson,
Multiple Sklerose, ALS, ADHS..., auch Allergien,
Rheuma, Autoimmunerkrankungen und

degenerative Erkrankungen (z.B. Krebs) werden damit in Zusammenhang gebracht.
Leiten wir Schwermetalle und Aluminium aus, kann der Körper den Rest viel leichter
entgiften.

Es gibt inzwischen mehrere Methoden, um Schwermetalle und Aluminium auszuleiten:
- Doch welche sind wirklich effektiv und verträglich?
- Welche nützen nachweislich nichts oder wenig?
- Mit welchen Ausleitungsmethoden könnte man sich eventuell rückvergiften?
- Wie lange und wie oft sollte eine Ausleitungskur durchgeführt werden?
- Kann man die Schwermetall-Last überhaupt genau feststellen und mit welchen
Methoden?
- Gibt es auch günstige Ausleitungsmethoden?
- Welche Begleiterscheinungen sind möglich und wie geht man damit um?
- Sind alle Ausleitungen sicher für die Niere?
- Warum sind für eine sichere Ausleitung Laboruntersuchungen wichtig?
- Wo sind Schwermetalle oder Aluminium versteckt?
- Werden gute Mineralien auch ausgeschwemmt?

Inhalt:
- Toxikologie und Ursachen der Vergiftung
- Chemisches Wirkprinzip von Ausleitern
- Kontraindikationen und Begleiterscheinungen
- Patientenauswahl
- Wichtige Laborparameter
- Provokationstest
- Nierenschutz
- Begleittherapie
- Verschiedene Ausleitungsmittel oral und Infusionen mit Studien
- Verlaufskontrolle
- Welche Mineralien parallel ergänzen?

Das Seminar richtet sich an alle naturheilkundlich tätigen Therapeuten/innen.

Termine:
Di. 09.12.2025
Mi. 10.12.2025
jew. 17:00-19:30 Uhr

Preis:
120,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Onlineunterricht
Tel. 0261-95252-0

Seminarnummer:
SSH111091225

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in Annabell Pliska: Jg. 1983, verheiratet, 3 Kinder. Bereits während der Ausbildung
zur Physiotherapeutin mit anschließender Berufserfahrung in der Rheumatologie fühlte sich
Frau Pliska zur Anthroposophie und der Homöopathie hingezogen und absolvierte eine
Kompaktausbildung zur Heilpraktikerin, die sie 2011 mit der staatlichen Prüfung vor dem
Gesundheitsamt Berlin abschloss. Sie spezialisierte sich mit entsprechenden
Fachfortbildungen auf die anthroposophische Heilkunde und Phytotherapie (u.a. Spagyrik)
sowie die orthomolekulare Medizin. Seit 2016 ist Frau Pliska als Heilpraktikerin
niedergelassen und arbeitet zudem als Beraterin und Managerin in der betrieblichen
Gesundheit. Leidenschaftlich züchtet sie zudem sehr erfolgreich Berner Sennenhunde und
betreut diese als Tierheilpraktikerin.

ONLINE
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